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Unentschieden? Was dann? 

Bei einem Unentschieden steigt das Team auf, welches das letzte Tor geschossen hat. Bei einem 0:0 wird 

ein Schnick-Schnack-Schnuck vollzogen, da es eine schnelle Entscheidung braucht, um die restlichen 

Teams nicht warten zu lassen.  

Wie viele Vereine mit wie vielen 4er Teams sind sinnvoll je Großfeld? 

Auf ein Großfeld passen 8 oder 10 Felder. Entsprechend ist Platz für 16 oder 20 Teams.  

Gibt es dann einen zentralen Schiedsrichter? Ich finde es vor allem in der E-Jugend wichtig auch 

Regeln einhalten zu müssen. 

Es gibt keinen zentralen Schiedsrichter - die Kinder entscheiden wie auch schon in der Fairplay-Liga. Falls 

es zu Unstimmigkeiten kommen sollte, die erfahrungsgemäß selten sind, können die beiden Betreuer*innen 

der spielenden Mannschaften unterstützend wirken. Minifußball für E-Junioren wird bei uns in der Oberpfalz 

noch nicht angedacht. Allerdings gibt es auch in dieser Altersklasse in den anderen Regionen keinen 

Schiedsrichter*innen.  

Ist der Austauschspieler zum freien Wechsel Pflicht oder ist es eine Empfehlung? Bei Ausfall eines 

Spielers/Spielerin kann man aus dem 4er Team auch ein 3er Team machen. Bei weniger als 3 

Spielern / Spielerinnen sollte man das Team rausnehmen?  

Die 4 Spieler*innen sind eine Empfehlung. Zum einen ist das 3:3 anstrengend und kleine Pausen tun gut, 

zum anderen darf man den vierten Spieler ins Feld schicken, sollte man mit mind. 3 Toren zurück liegen. 

Man kann aber auch mit einem 3er Team antreten mit der eben genannten Einschränkung. Bei 2 

Spielern*innen könnte man nach Absprache auch antreten und ggf. einen Spieler eines anderen Teams 

hinzunehmen. 

Ohne klar definierte Regeln wie beispielsweise bei Anstoß könnte es aber auch zu Unstimmigkeiten 

zwischen Trainer*innen kommen, oder? 

Es gibt klar definierte Regeln, sollten allerdings alle anwesenden Trainer*innen etwas anderes wünschen ist 

eine Absprache und Änderung vor Ort für dieses Festival möglich. Einverständnis aller vorausgesetzt.  

Hilft der Trainer den Mannschaften beim Wechseln oder macht das eure G- Jugend auch komplett 

selbstständig? Sollte bei jedem Feld ein Betreuer stehen? 

Bei jedem Feld steht ein Betreuer je Team. Das kann, muss aber nicht der Trainer sein. Dieser unterstützt 

beim Rotieren und zählt die Tore. Gerade in der G brauchen die Kinder noch Hilfe beim Rotieren.  

Mit oder ohne Schiedsrichter? 

Wie bereits jetzt in der Fairplay-Liga ohne Schiedsrichter*in. 

Wer legt fest, was ein Foul ist? 

Die Kinder sind hier in der Verantwortung. Unterstützend können die Betreuer*innen am Feld tätig sein.  
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Ich bin mir nicht sicher, ob ich es richtig verstanden habe, ob man vom roten Hütchen aus (nach 

Toraus) ein Tor nicht direkt erzielen kann. In den Richtlinien (Stand August 2020), die wir letztes Jahr 

bekommen haben, heißt es aus einem Eckball, kann man ein Tor direkt erzielen. Was gilt? 

Korrekt, ein direktes Tor vom Hütchen der Schusszone ist nicht möglich. Erst mit dem zweiten Kontakt. In 

den Richtlinien war dies versehentlich falsch aufgeführt. Die Bitte zur Korrektur ist bereits erteilt.  

Gibt es auch die Möglichkeit, für ein Festival die Tore zum "leihen"? Wenn man ein Turnierwochende 

macht mit F1, F2, und G Jugend wäre es schön, wenn man alles stehen lassen kann und die anderen 

Trainer nicht ihre Tore mitbringen müssen. 

Die Möglichkeit gibt es sicher, ist aber natürlich mit einem Transport verbunden. Falls die Teilnehmer*innen 

über Tore verfügen ist dies die unkomplizierteste Art. Die Hütchen bleiben stehen und die Teilnehmer*innen 

stellen selbst ihre 2 Tore.  

Kann man auch mit zwei Rotationsspielern spielen, wenn es ein Turnier mit 3 Spielern ist und ich 5 

Kinder habe? 

Ja, das ist möglich. Bitte hier auf ausreichend Rotation achten, um jedem Kind ungefähr gleiche Spielzeit zu 

generieren.  

Ist es eigentlich nicht störend für den Spielfluss, wenn Bälle von den Nachbarfeldern ins eigene 

Spielfeld rollen? 

Die Erwachsenen fühlen sich zu Beginn ab und an gestört - die Kinder holen sich in der Regel den Ball und 

spielen einfach weiter.  

Was tun, wenn ein Spieler, der bereits das 7 gegen 7 gewohnt ist und sich für die neue Spielform 

nicht begeistern lässt? 

Unser Ziel ist es, sukzessive die Jüngsten an die neue Spielform zu gewöhnen und die Spielfelder mit den 

Kindern wachsen zu lassen. Generell ist es sinnvoll, Kinder in verschiedenen Spielformen spielen zu lassen, 

um ihnen möglichst differente Situationen zu ermöglichen, die es zu lösen gilt. Ähnlich wie es diese in jedem 

Spiel gibt. Von daher am besten die Chancen für den Spieler*innen darstellen, die sich ergeben und in 

Wechselform spielen, wenn Spieler*innen schon im 7:7 gespielt haben. 

Wenn ich hier mitmachen will, brauchen alle Kinder bereits Pässe und mein Team muss gemeldet 

sein, richtig?  

Die Kinder müssen aus versicherungstechnischen Gründen Mitglied im Verein sein. Eine Passpflicht besteht 

ab der F-Jugend, wird allerdings aktuell noch nicht kontrolliert bei den Festivals. Künftig wird hier mit 

Spielerlisten agiert, die einmalig angelegt werden. 

Frage zum Wechseln: Wäre es alternativ möglich den Torschützen auszuwechseln? Grund hierfür ist, 

dass bei einer Spielzeit von 7 Minuten die ersten 6 Minuten meistens die Torkanone durchspielt und 

bei einem Stand von 3-5 Toren Vorsprung eine Minute vor Schluss erst ausgewechselt wird. 

Dies würden wir nicht empfehlen, weil der Torschütze dann bestraft wird für seinen Erfolg. Eine vordefinierte 

Wechselreihenfolge bietet die größte Chancengleichheit und Fairness. 

Sind die Festivals diese Saison Pflicht? 

Bei den G-Junioren werden ab der Saison 2022/2023 Minifußball-Festivals durchgeführt. Mit Beginn der 

Frühjahrsrunde werden wir bei den G-Junioren in jedem Kreis an 3 freigehaltenen Terminen Festivals 

durchführen, um Euch diese Spielform näher zu bringen. Bei den F-Junioren sind die Spielformen des 

Minifußballs ab der Saison 2024/2025 verbindlich. Mit Beginn der Frühjahrsrunde werden wir bei den F-

Junioren an 2 freigehaltenen Terminen Festivals durchführen, um Euch die Spielformen in dieser 

Altersklasse näher zu bringen. Die Termine für die Festivals werden in den folgenden Spielzeiten erweitert, 

bis dann im Spieljahr 2024/2025 vollständig umgestellt wird. 
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Ich würde mir für solche Events ein Handout zur Durchsage an die Zuschauer und Betreuer 

wünschen, in dem genau beschrieben ist, welche Regeln gelten. 

Dies gibt es und wurde bereits per Mail an die Teilnehmer*innen geteilt. Der Kreis kann diese Flyer auch in 

der BFV-Zentrale in München bestellen und an die Vereine verteilen. 

Wenn ich mehrere Mannschaften melde, darf ich die Kinder frei in einem Team zusammenstellen, 

oder? 

Ja, da gibt es keine Einschränkungen. Dies kann auch an jedem Spieltag gewechselt werden. 

Minifußball soll ab 2024 eingeführt und muss ab dem Jahr 2024 durchgeführt werden - fällt das 7vs.7 

dann komplett weg?  

Ab der Saison 24/25 spielt die G-Jugend ausschließlich im 3:3. Die F-Jugend kann zwischen 3:3 und 5:5 

oder entsprechenden Wechselmodellen wählen. Die E-Junioren können zwischen 5:5 und 7:7 wählen oder 

auch hier Wechselmodelle spielen. 

Wo steht eigentlich der Rotationspieler? Seitlich? Zwischen den Toren? 

Sie stehen neben dem Betreuer auf der Linie zwischen den Feldern. 

 


